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An einer Infotour am 18. April durch den Bar-
nim unter dem Motto Wissenswertes aus dem
Amt Britz-Chorin-Oderberg beteiligten sich In-
teressierte der Tourist-Informationen aus dem
Barnim sowie Templin und Bad Freienwalde.
Begonnen wurde mit einer Führung durch die
Ausstellung »Schlösser und Herrenhäuser in
Pommern« im historischen Abthaus Kloster
Chorin. Die zweite Station führte die Teilneh-
mer in das Dorf Chorin zur Filzwerkstatt von
Frau Heese und zum Bahnhof Chorin. An-
schließend  ging es zum Ökohof nach Brodo-

WITO Informationstag
Amt Britz-Chorin-Oderberg lud ein

win. Nach einer interessanten Hofführung
konnten alle Gäste bei heiterem Sonnenschein
den Mittagstisch genießen. Weiter ging es zum
Ziegenhof Pörschke sowie zur Straußenfarm
am Liebenstein in Hohenfinow. Als nächstes
führte uns die Tour nach Niederfinow zu
Zimmermann`s Senf und in die Dorfkirche Lie-
pe. Mit der Besichtigung der Marina Oderberg
endete die Tour bei Kaffee und Kuchen.

Ein herzliches Dankeschön gilt der WITO und
allen Beteiligten, die für alle Teilnehmer zu einem
unvergesslichen Ausflug beigetragen haben.

Frühjahrsputz im
Zwergenschloss

Seite 4

Britzer Senioren
im Schlaubetal

Seite 3

Verlegung Stolperstein
in Oderberg

Seite 14
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Was gibt´s Neues?

Liebe Leser und Leserinnen,
im Oktober wird es wieder ein Projekt
der ganz besonderen Art im Amtsbe-
reich, und zwar in Oderberg geben.
Schon das Zirkusprojekt oder das Tanz-
Projekt „Made in Lunow-Stolzenhagen“
(siehe Foto) im letzten Jahr zeigten, dass
gute Projektideen bei den Bürgern und
Bürgerinnen positiven Anklang finden
und es eine rege Teilnahme gibt. Auch
der Zusammenhalt der Vereine und an-
deren ehrenamtlich Tätigen bei der Orga-
nisation und Durchführung waren über-
wältigend. Rückblickend auf diese Pro-
jekte kann festgestellt werden, dass posi-
tive Haltung und gute Ideen zum Zusam-
menhalt untereinander führen können.

Ideengeber
„Perspektive Oderberg“

Auch in diesem Jahr soll damit ein Pro-
jekt in Oderberg und den umliegenden
Orten die Bürger animieren, gemeinsam
etwas zu machen und dabei Spaß zu ha-
ben.

Die „Perspektive Oderberg“ hat ge-
meinsam mit aktiven Trägern aus der Re-
gion sowie ortsansässigen Vereinen ein
Projekt entwickelt, welches die musikali-
sche Seite der Menschen aus dem Amts-
bereich Oderberg ansprechen soll.

Abschlussveranstaltung am
20./21. Oktober

Das Kulturprojekt „MUSIK MIT UND
FÜR JEDEN“ bietet den Besuchern an
zwei Tagen die Möglichkeit, die verschie-
densten Musik- und Tanzrichtungen
kennen zulernen und einmal auszupro-
bieren. Die Veranstalter legen an diesen

Neues Kulturprojekt in Oderberg:
„MUSIK MIT UND FÜR JEDEN“
Vielfalt und die Möglichkeit zum Ausprobieren laden ein

zwei Tagen, Samstag, den 20. Oktober,
und Sonntag, den 21. Oktober, großen
Wert auf Vielfältigkeit. Neben Tanz- und
Instrumentenworkshops wird es auch für
die kleinsten Besucher Angebote geben,
die Lust auf Musik und Tanz machen.
Die Vorbereitungen für das Projektwo-
chenende sind mittlerweile im vollen
Gange.

„Macher“ sind Franz Grimm
und Josefine Gerber

Wer Zeit und Interesse hat sich ehren-
amtlich an diesem tollen Kulturprojekt zu
beteiligen ist herzlich eingeladen sich bei
den Veranstaltern zu melden:
• Franz Grimm, Johanniter Unfallhilfe,

Tel. 0173/6193499,
E-Mail: franz-christian.grimm@
johanniter.de

• Josefine Gerber, externe Koordinie-
rung LAP Barnim,
Tel. 0151/15192541,
E-Mail josefinegerber@freenet.de

Ich wünsche den beiden „Machern“
bestes Gelingen und hoffe auf eine rege
Teilnahme!

Ihr Ulrich Hehenkamp
Amtsdirektor
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Lokales

Am 25. April fuhren 50 Britzer Senioren
mit dem Bus ins schönste Bachtal Ost-
brandenburgs – das Schlaubetal. Das
Städtchen Müllrose birgt den Schlüssel
zum Schlaubetal. Vorbei am Müllroser
See fuhren wir in Richtung Neuzelle. Hier
besuchten wir das Zisterzienserkloster.

Den Mittelpunkt der vollständig erhalte-
nen Klosteranlage aus dem Jahre 1268
bildet die katholische Stiftskirche St. Mari-
en, deren barocke Vollständigkeit und
Schönheit kaum zu übertreffen ist. Man
spricht hier vom „Barockjuwel Branden-
burgs“. Im Kircheninnern hatten wir eine
einstündige Führung. Italienische und
böhmische Künstler haben hier ein Ge-
samtkunstwerk geschaffen. St. Marien
zählt heute zu einer der bedeutendsten
Kirchen Mitteleuropas.

Anschließend ging es zum Mittagessen
in das historische Landhaushotel „Prinz
Albrecht“. Dabei kamen wir an der Klos-
terbrauerei vorbei, wo seit über 400 Jah-
ren nach alter Tradition Bier gebraut wird.

Auf dem weiteren Programm stand die
Besichtigung des „Strohhauses Neuzel-
le“ – ein ehemaliges Tuchmacherhaus
aus dem Jahre 1780. Hier in dem kleinen
Museum konnte man ländliche Alters-
kultur erleben und eine Ostereierausstel-
lung bewundern bzw. beim Bemalen der
Eier zusehen. Unter den Ausstellungsstü-
cken befanden sich auch Ostereier, die

Britzer Senioren unternahmen
eine Tagesfahrt ins Schlaubetal
Auch Kloster Neuzelle wurde besucht

von einer ehemaligen Britzerin (Uta Sie-
wert) bemalt wurden.

Von Neuzelle aus fuhren wir ins Dor-
chetal, ein beliebtes Wandergebiet im
Naturpark Schlaubetal. Die Dorche war
einst Lebensader des Klosters und speis-
te insgesamt 6 Mühlen. Erhalten blieb bis
heute die Schwerzkoer Mühle, die bis
1920 noch funktionierte. Mit viel Engage-
ment hat die Gemeinde Schwerzko in
den 90er Jahren das Objekt saniert und
seit 2000 hat Fam. Lang das technische
Denkmal gepachtet. Es wird jetzt als Aus-
flugsziel genutzt. Herr Lang erzählte et-
was zur Geschichte der einzigen wieder
funktionstüchtigen Schneidemühle im
Schlaubetal. Es erfolgte eine kleine
Schauvorführung des historischen Säge-
werks. Danach wurden die Britzer an
„Sägemüllers Stammtisch“ mit Kaffee und
hausgebackenem Kuchen bewirtet. Wer
wollte, konnte sich im „Mühlenladen“
noch ofenfrisches Brot kaufen.

Ein schöner interessanter Tag ging viel
zu schnell vorüber. Es war die 1. Fahrt,
die unser neues Vorstandsmitglied Jür-
gen Petack organisierte. Wir bedanken
uns bei ihm und unserer Britta für die
gute Betreuung im Bus.

A. Willuhn-Jost
Seniorenclub Britz

Eine fröhliche Reisegruppe
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Lokales

Der Heimat- und Denkmalschutz-
verein Britz möchte sich für die doch
nun schon sehr lange Zeit der Betreu-
ung des Kriegerdenkmal- Ensemble
beim Seniorenklub und der Gemeinde
Britz bedanken.

Als der Gedenkstein vom 1. Welt-
krieg wieder gefunden wurde, haben
wir als Verein einen zweiten für den
2. Weltkrieg hinzugefügt. Diese wur-
den restauriert, neu beschriftet und
an historischer Stelle wieder aufgestellt
zur Erinnerung und zur Mahnung.

Dass  dieser Ort immer als ein würdi-
ger Platz erscheinen soll, dafür sorgen
bis heute der Seniorenklub und die
Gemeinde mit ihrer Pflege. Bei der
Einweihung 2003 haben Frau Otto
und Herr Gieseler einstimmig die Pfleg
übernommen, welche vorbildlich ist.

Dieser Platz hat sich zu einem Ruhe-
pol und Ort der Besinnung sowie als
ortsprägend herausgebildet.

Die Würdigung  der Arbeit war
schon lange überfällig, welches wir
heute mit diesem Beitrag und einem
Bild tun möchten.

Dass unser Ort in den letzten Jahren
an Schönheit und Lebensqualität ge-
wonnen hat, ist auch der Bereitschaft
des einzelnen Bürgers zu verdanken.
Wir freuen uns weiterhin auf ähnliche
Aktivitäten.

Nochmals vielen Dank!

Vorstand des Heimat- u.
Denkmalschutzverein Britz

Dank an den
Seniorenklub und
der Gemeinde Britz

Am 30. März trafen sich Kinder, Eltern
und Mitarbeiter der Britzer KITA zum
Frühjahrsputz. Es wurde gefegt, geharkt
und geputzt. Für die ganz Kleinen bau-
ten wir einen Kletterturm auf, der sofort
mit großer Begeisterung von den Kindern
angenommen wurde. Der Raum in dem
sich jegliches Spielmaterial für den
Außenbereich befindet, wurde aufge-
räumt und alle Fahrzeuge machten wir
wieder einsatzbereit. Auf dem neuen
Grundstück,  auf dem unser Pavillon
steht, ebneten wir den Boden ein. Jetzt
kann er auch von den Kindern genutzt
werden. Unser Trampolin erhielt ein
neues Sicherheitsnetz. Zum Abschluss
stärkten sich alle Helfer mit einer lecke-
ren Bratwurst vom Grill. Wir möchten
uns bei allen fleißigen Helfern recht herz-
lich bedanken.   Das KITA-Team

Frühjahrsputz
im Zwergenschloss
Dank an alle fleißigen Helfer

Der Vorlesewettbewerb des Schuljahres
2011/12 fand am 21. März in unserer
Schule statt. Dieser Wettbewerb ist schon
eine bewährte Tradition, denn er wurde
in diesem Jahr zum 10. Mal durchge-
führt. Schon einige Wochen vor diesem
Tag hatten die Schüler begonnen, ihre
besten Vorleser zu ermitteln. Aus den
Klassenstufen 1 – 5 traten nun 19 sehr
gute Leser in den Wettstreit.

Die 6. Klasse unserer Schule hatte die
beste Leserin bereits im Dezember ermit-
telt. Jasmin Schmidt, die als Siegerin her-
vorging, nahm am Kreisausscheid der 6.
Klassen in Bernau teil. Jasmin war bereits
seit der 1. Klasse in jedem Jahr beim Vor-
lesewettbewerb vertreten. So war es für
sie auch eine kleine Auszeichnung, als
Jurymitglied zu arbeiten.

Zu unserer Jury gehörten außerdem
Frau Burmeister, als ehemalige Kollegin
sowie Frau Süß und Frau Werlitz als
Muttis.

Nach einer kurzen Vorbereitungs- und
Einlesezeit traten zum Teil sehr aufgeregte
Schülerinnen und Schüler an den Start.
Sie lasen lustige und zum Teil auch nach-
denkliche Texte vor. Leicht fiel es der Jury
nicht, am Ende die besten Vorleser zu er-
mitteln, denn alle Wettbewerbsteilneh-

Gelungener Vorlesewettbewerb
an der Max-Kienitz-Schule in Britz
Zum 10. Mal den Lesekönig gekrönt

mer gaben ihr Bestes. Nach einer Bera-
tungspause, in der alle vergebenen
Punkte addiert wurden, stand das Ergeb-
nis fest. In diesem Jahr sind unsere bes-
ten Leser:

Klassenstufe 1 Mathieu Logè
Klassenstufe 2 Viktoria Meier
Klassenstufe 3 Luisa Lebrenz
Klassenstufe 4 Lotte Budnowski
Klassenstufe 5 Til Spann

Die Gewinner erhielten einen vom För-
derverein gesponserten Büchergut-
schein, für alle Wettbewerbsteilnehmer
gab es Urkunden und kleine Buchprä-
sente, die die Buchhandlung Mahler aus-
wählte und zur Verfügung stellte.

Außerdem durften alle Teilnehmer am
23. April in Eberswalde anlässlich des
Tages des Buches an einer Vorleseveran-
staltung, die jährlich von der Buchhand-
lung Mahler organisiert wird, teilnehmen.

Ein Dankeschön an alle Sponsoren und
fleißigen Helfer, einschließlich unserem
Hausmeister und natürlich auch allen
Schülern, die sich „super“ verhalten ha-
ben.

Chr. Nörenberg

Der neue Kletterturm
wird aufgebaut
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Lokales

Im April erhielten alle Klassen vom För-
derverein neue Spiel- und Sportgeräte für
ihre Pausenkisten. Alle Klassen hatten
ihre Wunschliste beim Förderverein ein-
gereicht. Frau Ewald, die Vorsitzende des
Fördervereins, hat alle Wünsche erfüllt
und uns die neugefüllten Pausenkisten
überreicht.

Jetzt kann man die Schüler der Max-Kie-
nitz-Schule in den Hofpausen auf dem
Schulhof in Bewegung sehen. Alle haben
Freude an den neuen Spielsachen. Dafür
möchten wir uns recht herzlich bedan-
ken.

Schon jetzt freuen wir uns auf die neu-
en Bolztore für den Schulhof, die uns der
Förderverein der Schule sponsern wird.

 Oliver Fritsch
Schülersprecher der  Max-Kienitz-Schule

Spiel- und Sportgeräte für
die Pausenkisten
vom Förderverein

Freude über neue Spielsachen

Die Gemeindevertretung Britz teilt mit,
dass die Geburtstagsfeier  des I. Halbjah-
res 2012, der Senioren der Gemeinde,
erst am 6. Juni stattfindet.

Bitte melden Sie sich bis zum 1. Juni in
der Drogerie SPITZER an!

Senioren-Geburtstags
feier erst am
6. Juni

Am 4.Mai fand auf dem Sportplatz in
Golzow unser erstes Sportfest statt. Bei
viel Spaß und Bewegung konnte jedes
Kind eine Medaille oder eine Urkunde
zur Siegerehrung erhalten. Aufgabe für
jedes Kind war es, an 5 Stationen sein
Geschick, sowie seine Schnellig- und
Koordinationsfähigkeit unter Beweis zu
stellen.

Ponyreiten, Fußballspiel, Mitmachcir-
cus Talamus sorgten für Abwechslung.
Ein Kuchenbüfett, Grillwurst und Geträn-
ke sorgten für das leibliche Wohl.

An dieser Stelle möchten wir uns bei al-
len bedanken, die uns beim Gelingen
dieses Festes unterstützt haben. Besonde-
rer Dank gilt den Frauen der Jugendkoor-

Sport frei in Golzow
Gelungenes Fest brachte Kinder in Bewegung

dination, die uns finanziell und organisa-
torisch unter die Arme griffen, der Agrar
GmbH Buckow, die uns die Grillwürste
spendierte, der Bäckerei Wiese, die uns
die Brötchen sponserte und Frau Unger,
die kostenlos ihre Runden mit den Ponys
zog. Auch wollen wir uns bei den Eltern
bedanken, die bei den Stationen mitge-
holfen und die den Kuchen gebacken
haben.

Es war ein gelungenes Fest und wir wol-
len es für die nächsten Jahre zur Traditi-
on werden lassen, denn unsere Kita ar-
beitet ja schließlich nach dem Grundsatz:
„Kinder in Bewegung“.

Team der Kita „Zauberlinde“ Golzow

Spiel und Spaß an fünf Stationen

Einen breiten Anklang in der Bevölke-
rung aus nah und fern findet das jährli-
che Dorffest, in diesem Jahr wieder am
14. Juli, in Brodowin.

Dorffeste in Brodowin tragen dazu bei,
weitere Möglichkeiten der touristischen
Erschließung anzubieten und einen Blick
in das Dorfleben zu ermöglichen. im
Rahmen unserer Möglichkeiten möchten
wir unser Dorffest wieder für unsere
zahlreichen Gäste und Einwohner zu ei-
nem kulturellen Höhepunkt gestalten.

Den Anfang haben wir mit dem Früh-
jahrsputz am 31. März unter Mitwirkung
vieler fleißiger Helfer gemacht

Neben einer sich bereits bewährten
Traktorschau und weiteren Angeboten
möchten wir unseren Gästen und Ein-

Brodowin feiert wieder am 14. Juli
Noch Händler für das Dorffest gesucht

wohnern auch ein breites Handelsspek-
trum bieten.

Deshalb offerieren wir gern noch Händ-
lern und Gewerbetreibenden auf dem
Dorfanger in Brodowin,in Standmöglich-
keiten.

Unter Angabe zu schaffender Voraus-
setzungen wie Wasser, Strom und Stand-
fläche bestehen Möglichkeiten der An-
meldung, telefonisch:

J. Nüske, Tel. 0174/5920347
W. Winkelmann, Tel. 0171/8778158
M. Riebe, Tel.  033362/323
schriftlich:
Frau M. Riebe,
Brodowiner Dorfstraße 12,
16230 Chorin
oder per Fax: 033362/71241
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Am 7. April wurde in Chorin das von
der Freiwilligen Feuerwehr Chorin schon
traditionell organisierte Osterfest mit ei-
nem Lampionumzug der Kinder eröffnet.
Diese hatten Lampions eigens dafür im
Kindergarten gebastelt. Der Umzug führ-
te einmal um den Dorfanger herum und
wurde musikalisch von einem Leierkas-
ten begleitet. Zahlreiche Erwachsene
reihten sich ein. Das Osterfeuer wurde
anschließend von den Fackeln entzün-
det. Trotz des recht kühlen Wetters waren
zahlreiche Choriner und Gäste erschie-
nen, nutzten die Gelegenheit zu freund-
schaftlichen Gesprächen und zu einem
frühlingshaften Grillabend. Wir möchten
uns an dieser Stelle recht herzlich bei der
Privatbäckerei Wiese für die für uns kos-
tenfrei  bereitgestellten Brötchen bedan-
ken. Am Osterfeuer wurde dann der
nächste Höhepunkt im Monat April be-
sprochen. Dieser war die am 21. April
durchgeführte Schrottsammlung. Viele
Choriner Bürger räumten nicht mehr be-
nötigtes Metall aus Schuppen und Gara-
gen.  An der Schrottsammelaktion der
Freiwilligen Feuerwehr beteiligten sich
außerdem der Volleyballverein und El-
tern, deren Kinder die Kita besuchen.
Durch die große Beteiligung konnten
mehrere Sammeltrupps gebildet werden,
so dass am frühen Nachmittag sämtliche

Choriner Bürger im Monat April sehr aktiv
Lampionumzug, Osterfeuer und erfolgreiche Schrottsammlung

vor den Haustüren abgelegten Schrotttei-
le eingesammelt und verladen waren.
Der Lohn war ein gemeinsamer Imbiss
der fleißigen Helfer. Große Unterstützung
erhielten wir von der Fa. Rouvel Erd- und
Bauschuttrecycling, die die Container
bereit stellte und deren Abtransport reali-
sierte. Recht herzlich danken möchten
wir vor allem den Choriner Bürgern. Sie
haben an diesem Tag durch Ihre Unter-
stützung dazu beigetragen, dass ein wei-

terer Beitrag zur Finanzierung eines neu-
en öffentlichen Kinderspielplatzes in
Chorin in Höhe von 1.500,00 Euro aus
dem Erlös der Schrottsammelaktion ge-
leistet werden konnte. Wie bereits an frü-
herer Stelle mitgeteilt, ist die Aktion zur
Neueinrichtung eines öffentlichen Kin-
derspielplatzes in Chorin durch die
Sportvereine initiiert worden.

i.A. Siedler, FFW Chorin

Schrottsammlung

Einen Tag nach dem Welttag des Bu-
ches, am 24. April, fand für 12 Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule
Oderberg der Lesewettbewerb statt.
Bereits zur Tradition geworden, wurde
der Wettbewerb auf dem Raddampfer
„Riesa“ durchgeführt. Aus den Klassen-
stufen 1 – 6 nahmen jeweils 2 Kinder teil,
die ihr selbst gewähltes Buch vorstellten
und eine Textstelle daraus vorlasen. Die
Buchauswahl reichte vom Märchenbuch
über Freundschaftsgeschichten bis zu

Spannender Lesewettbewerb
der Grundschule Oderberg

Abenteuer- und Fantasiegeschichten. Ihre
gute Lesefähigkeit musste im Anschluss,
beim Vorlesen eines unbekannten Textes
unter Beweis gestellt werden. Die Jury,
die aus drei Kindern, einem Elternteil, ei-
nem Vertreter des Fördervereins Grund-
schule und des Museums bestand, hatte
es in der Bewertung nicht leicht, denn
alle Kinder hatten sich gut vorbereitet. Mit
einem geringen Punkteunterschied konn-
ten dann doch noch die 1. und 2. Plätze
pro Klasse vergeben werden.

Es werden Interessenten für Führungen
im Kloster Chorin gesucht. Im Wesentli-
chen besteht die Aufgabe darin, Besu-
chergruppen durch das Kloster zu be-
gleiten und dabei die Geschichte und
Architektur des Klosters zu präsentieren.
Voraussetzungen sind ein offenes und
kommunikatives Wesen, gepflegtes Äu-
ßeres und Freude an der Arbeit mit
Menschen.

Vorhandene Sprachkenntnisse sind von
Vorteil aber nicht zwingend notwendig.

Bei Interesse bitte melden unter der Tel.
(03 33 66) 70 377 oder per Mail an:
info@kloster-chorin.org. Wir freuen uns
auf Sie!

Klosterverwaltung

Gästebetreuerinnen und
Gästebetreuer gesucht!
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Willkommen im Amt Britz- Chorin- Oderberg:
Tipp
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■■■■■ BEHÖRDEN/EINRICHTUNGEN/SERVICE
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Agentur für Arbeit
Eberswalde, Bergerstraße 30 Tel. (0180) 155 51 11
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Amt Britz-Chorin-Oderberg
Britz, Eisenwerkstraße 11 Tel. (03334) 45 76 0
Öffnungszeiten
Di.:   09.00 - 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr
Do.: 09.00 – 12.00 u. 13.00 – 15.00 Uhr
Oderberg, Angermünder Str. 66
Servicepunkt Tel. (03334) 45 76 76
Öffnungszeiten
Di.:  09.00- 12.00 Uhr u.  13.00- 18.00 Uhr
Do.: 09.00- 12.00 Uhr u. 13.00- 15.00 Uhr
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Biosphärenreservat Schorfheide Chorin
Angermünde, Hoher Steinweg 5 – 6, Tel. (03331) 36 54 0
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ EWE bei Störung
Strom Tel.  (0180) 13 93 111
Erdgas Tel.  (0180) 13 93 200
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ E.ON edis AG bei Störung
Strom Tel.  (0180) 11 555 33
Gas Tel.  (0180)   4 555 33
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Hochschule für nachhaltige Entwicklung
Eberswalde, Friedrich-Ebert-Straße 28 Tel. (03334) 65 72 01
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Jobcenter Barnim
Eberswalde, Schicklerstraße 14-20 Tel. (03334) 37 35 00
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Oberförsterei Chorin
Chorin, Amt 11 Tel. (033366) 206
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Postagentur Britz
Feige, Rosemarie Lebensmittel
Eberswalder Str. 36 Tel. (03334) 425 23
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Postagentur Oderberg
Berliner Straße 5, Schreibwaren Köpke Tel. (033369) 610
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Sparkasse Barnim
Britz, Eberswalder Straße 90 Tel. (03334) 42 90 034
Lunow, Lüdersdorfer Straße 4 Tel. (033365) 70 901
Oderberg, Angermünder Straße 66 Tel. (033369) 70 50

■■■■■   Medizinische Versorgung
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Apotheken
Oderberg
Landes-Apotheke, Berliner Str. 84 Tel. (033369) 75 79 9
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Ärzte
Britz
Dr. med. Wencke Schult-Hoffmann
Waldstraße 1 Tel. (03334) 42 12 1
Dipl. med. Felicitas Ziegler
(FÄ f. Kinderheilkunde)
Friedrichstraße 22 Tel. (03334) 420 245
Chorin
Dipl. med. Uta Luckner, Klostersteig 5 Tel. (033366) 250
Liepe
Dipl.-Med. Gudrun Neumann
Karl- Liebknecht- Str.1 Tel. (033362) 235
Lunow-Stolzenhagen
Dr. med. Almut Berg, Fischerstraße 1a Tel. (033365) 655
Oderberg
Dr. Birgit Wangenheim
Freienwalder Straße 27 Tel. (033369) 779 88
Dipl. med. Christian N. Voß
Angermünder Straße 22 Tel. (033369) 97 41
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Tierärzte
Serwest
Dr. med. vet. Engelbert Kempe
Buchholzer Straße 6 Tel. (033364) 626
Hohenfinow
Dr. med. vet. Bernd Specht
Hauptstraße 21 Tel. (033458) 296
Lunow-Stolzenhagen
Dr. med. vet. Frank Kruligk
Fischerstraße 1 A Tel. (033365) 235
Niederfinow
Dr. Ekkehart Kühn
Hebewerkstraße 60 Tel. (033362) 248
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Zahnärzte
Britz
Dr. Jochen Rosenkranz
Eberswalder Straße 123 Tel. (03334) 425 19
Dr. Ingeborg Spitzer
Wiesenstraße 23 Tel. (03334) 425 82
Lunow-Stolzenhagen
Dr. Veronika Jentzsch
Fischerstraße 1 Tel. (033365) 294

Service von A bis Z

Niederfinow
Dr. med. dent. Thomas Trautmann
Hebewerkstraße 82 Tel. (033362) 227
Oderberg
Dipl.- Stomatologe Petra Ehnert
Angermünder Straße 22 Tel. (033369) 205
Dr. med. dent. Thomas Jentzsch
Am Friedenshain 31 Tel. (033369) 372
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Krankenhäuser
Eberswalde
Werner Forßmann Krankenhaus
Rudolf- Breitscheid-Str. 100 Tel. (03334) 690
Martin Gropius Krankenhaus GmbH,
Oderberger Straße 8 Tel. (03334) 530
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Notdienste
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110
Rettungsdienst Tel. (03338) 70 71 0
Giftnotruf Tel. (030) 19 240
Telefonseelsorge Tel. (0800) 1110222
Kinder- und Jugendtelefon Tel. (0800) 111 0 333
Suchtberatung Tel. (03334) 28 49 10
Opfernotruf (Weißer Ring) Tel. (01803) 34 34 34

■■■■■   Schulen/Kindertagesstätten
Britz
Grundschule Max Kienitz
Am Grund 27 Tel. (03334) 389 98 0
Hort „Britzer Strolche“ Tel.(03334) 389 98 20
KITA Britzer Zwergenschloss
Eisenwerkstraße 5 Tel. (03334) 42 170
Chorin
KITA Waldwichtel,
OT Chorin, Golzower Weg 8 Tel. (033366) 304
KITA Sieben-See`n-Zwerge
OT Brodowin, Brodowiner Dorfstraße 54 Tel. (033362) 422
KITA Zauberlinde
OT Golzow, Lindenweg 6 Tel. (03334) 428 41
Hohenfinow
KITA Storchennest, Hauptstraße 25 Tel. (033458) 302 70
Liepe
KITA Bergspatzen, Kirchstraße 5 Tel. (033362) 71 93 7
Lunow-Stolzenhagen
Evangelischer Kindergarten
Fischerstraße 22 Tel. (0173) 212 54 52
Niederfinow
Kneipp-KITA Spatzennest
Finowstraße 15 Tel. (033362) 403
Oderberg
Grundschule
Berliner Straße 87 Tel. (033369) 225
KITA Oderberger Rasselbande,
Am Friedenshain 2 Tel. (033369) 394
Kinderhort am Albrechtsberg
Berliner Str. 87 Tel. (033369) 541
Parsteinsee
KITA Sonnenkäfer
OT Lüdersdorf, Dorfstraße 70 Tel. (033365) 206

■■■■■   Touristische Einrichtungen
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Binnenschifffahrts-Museum Oderberg
Hermann- Seidel- Straße 44 Tel. (033369) 470 oder

Tel. (033369) 539 321
Öffnungszeiten:
April – Oktober, tgl. 10.00 – 17.00 Uhr
November – März, tgl. 10.00 – 15.00 Uhr
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Kloster Chorin
Amt 11a Tel. (033366) 70 377
info@kloster-chorin.org
Öffnungszeiten:
April – Oktober, tgl. 09.00 – 18.00 Uhr
November – März,  tgl. 10.00 – 16.00 Uhr
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Tourismusinformation Bahnhof Chorin Tel. (033366) 530053
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Schiffshebewerk Niederfinow
Hebewerkstraße 52
❙ ❙ ❙ ❙ ❙ Tourist- Information Niederfinow
Im Krafthaus am Schiffshebewerk Niederfinow
Lieper Schleuse, Parkplatz 6 Tel. (033362) 71 377
krafthaus@amt-bco.de
(Nov.-März geschlossen)
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Bereits in der letzten Mitgliederver-
sammlung der Jägerschaft Fuchsberg im
März haben sich alle für eine Frühlings-
wanderung am Samstag, den 14.April
ausgesprochen. Vom Treffpunkt Krieger-
denkmal ging es an diesem Tag in klei-
nen Gruppen in alle Richtungen bei
schönstem Sonnenschein in die Feld-
mark Golzow und Britz. Ob Lichterfelder
Weg, Apfelallee, Choriner Weg oder
Kirschallee, überall hatten die Wanderer
besondere Erlebnisse. Versteckt am Weg-
rand fanden sie leere Schnapsflaschen
dekorativ neben Gänseblümchen und
Butterblume gelegt oder sie konnten auf
zwei gestapelten Autoreifen an einem fast
blühendem Kirschbaum einen schönen
Rundblick genießen. Ein altes Brett mit
Ziernägeln fand sich in Blickweite und
machte die kleine Wanderpause auf den
Reifen mit dem perfekten Sitzbrett zum Er-
lebnis. Andere konnten auf einem ausge-
dienten Sofa eine Verschnaufpause einle-
gen und den Flug der Graugänse und
Kraniche beobachten. Am Kasserollen-

Frühlingswanderung
in der Golzower Feldmark
Besondere Naturerlebnisse beim Müllsammeln

hof stießen die Wanderer auf einen sorg-
fältig zwischen Holunderstrauch und
Weissdorn abgelegtes Ersatzteillager ei-
nes ausgeschlachteten PKW, konnten je-
doch kein passendes Teil für ihr Auto ent-
decken. Andere haben einen großen
Farbeimer unmittelbar am Wegrand ge-
funden, angefüllt mit Flaschen, jedoch
alle geleert. Deren Enttäuschung kann
man sich vorstellen. Ein Eichelhäher
machte sich auch noch mit lautem Ge-
schrei lustig über das Missgeschick. So
hatte jede Gruppe ihr besonderes Natur-
erlebnis. Bei Reno in Golzow  haben die
ermüdeten Wanderer sich bei Bock-
wurst und Kaffee gestärkt und sich ver-
sprochen, es im nächsten Jahr zu wieder-
holen. Das Ergebnis dieser besonderen
Wanderung: 3-4 m³ Müll wurden zusam-
mengetragen. Die Aktion war lobens-
wert, aber nicht der Grund dafür. Das Bo-
denschutzamt Barnim hat uns bei der
Aktion unterstützt.

Eisermann, Jägerschaft Fuchsberg

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
hiermit laden wir Sie sehr herzlich zu
unserer nächsten Einwohnerversamm-
lung innerhalb der „Perspektive Oder-
berg“ ein. Das nunmehr vierte Forum
wird am 29. Mai in der Feuerwehr Oder-
berg stattfinden, Beginn ist wie immer
19 Uhr. Die vierte Einwohnerversamm-
lung dient dem Ziel, die bisher vorliegen-
den Ergebnisse zusammenzufassen und
gemeinsam zu überlegen, wie es weiter-
gehen kann.  In den vergangenen Wo-
chen haben sich die Arbeitsgruppen
„Stadt- Stadt mit Historie“ und „Wirtschaft
und Tourismus“ mehrfach getroffen. Hier
wurden in intensiven Diskussionen gute
Ideen gesammelt und weitreichende
Überlegungen angestellt. Der Subbotnik
am 31. März war erfolgreich und ein Zei-
chen gemeinsamen Wirkens für die Stadt.
In der Arbeitsgruppe Wirtschaft und Tou-
rismus wird ein Flyer vorbereitet, der
Gäste aus der Oderberger Straße in Ber-
lin zum Besuch in Oderberg überzeugen
soll. Diese und andere Aktivitäten gilt es
zu besprechen und zu überlegen, in wel-
chen Zeiträumen und mit welchen Part-
nern weiter an der Umsetzung gearbeitet

Einladung zur Einwohnerversammlung am 29. Mai
„Perspektive Oderberg“ steht auf der Tagesordnung

werden kann. Ein weiteres wichtiges The-
ma, das am 29. Mai besprochen werden
soll, ist das Leitbild für die Stadt Oder-
berg. Wir wollen beginnen, uns mit we-
sentlichen Fragen der Charakteristik der
Stadt sowie mit Zielvorstellungen der
künftigen Entwicklung zu beschäftigen.
Aus den vorherigen Einwohnerver-
sammlungen liegen hierzu Anregungen
vor, die wir für die Leitbildentwicklung

aufgreifen wollen. Die „Perspektive Oder-
berg“ lebt von Ihren Anregungen, Ihrer
Teilnahme und Ihrem Engagement. Wir
würden uns daher sehr freuen, wenn Sie
zur vierten Einwohnerversammlung
kommen und weiter den Prozess für
Oderberg mitgestalten.

Georg Balzer
Projektleiter

Engagierte Einwohner sind gefragt

Besonders in den ersten 3 Lebensjah-
ren machen Kinder eine rasante Entwick-
lung durch. Sie lernen sitzen, krabbeln,
laufen, sprechen und noch vieles mehr.

Sie entdecken voller Begeisterung ihre
Umwelt und wollen mit anderen Kindern
zusammen sein. Auch für Eltern ist das
eine spannende und manchmal stressige
Zeit, wo viele Freuden, aber auch Sorgen
und Unsicherheiten auftreten können.

Wie gut kann da ein gemeinsamer Aus-
tausch mit anderen Eltern tun.  Seit dem
19. April gibt es diese Möglichkeit. Wir
wollen gemeinsam mit den Kindern  sin-
gen und spielen und uns über die Freu-
den und Sorgen mit den lieben Kleinen
austauschen. Die Kinder bekommen ers-
te Sozialkontakte zu anderen, was  für
ihre Entwicklung sehr förderlich ist.

Jeden Dienstag von 15 bis 17 Uhr im
„Gewächshaus – Treffpunkt für Alle“,
Platz der Einheit 14. Wir freuen uns, Sie
und Ihre Kinder begrüßen zu dürfen.
Kontakt und Fragen unter: Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V., Christina Erdmann, Ju-
gendkoordination Britz-Chorin-Oder-
berg Tel.:   03334/ 429001, Funk: 0172/
4841395

Eltern-Kind-Gruppe
in Oderberg
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Einladung zur Sonderschau mit Wer-
ken der Hoffnungstaler Werkstätten Bie-
senthal am Sonntag, 3. Juni, 10.30 Uhr
im Verwaltungsgebäude des Klosters
Chorin Begrüßung: Franziska Siedler (Lei-
terin der Klosterverwaltung), gemeinsa-
mer Gottesdienst: Pfarrer Andreas Lorenz
(Kirchenkreis Barnim) und Pastor, Dr. Jo-
hannes Feldmann (Hoffnungstaler Stif-
tung Lobetal), Ausstellungsdauer: 3. Juni
bis 29. Juli 2012, Öffnungszeiten: täglich
9 bis 18 Uhr.

10 JAHRE
BILDUNDSEELE

Lokales

Im Rahmen ihres Engagements um Ver-
kehrssicherheit bietet die Kreisverkehrs-
wacht Barnim zukünftig auch Fahrsicher-
heitstrainings durch professionelle Fahr-
trainer an. Dies wurde durch die kürzli-
che Eröffnung des neuen Fahrsicher-
heitsplatzes möglich, der nun alle Vor-
aussetzungen für die Durchführung ent-
sprechender Trainings bietet.

Zum ersten, eintägigen Training lädt die
Kreisverkehrswacht Barnim am 9. Juni  in
der Zeit zwischen 9 und 17:30 Uhr auf
dem neuen Bernauer Fahrsicherheits-
platz ein. Teilnehmen können alle Inha-
ber eines gültigen PKW-Führerscheines
mit privatem KFZ.

Das durchgeführte Training richtet sich
an PKW-Fahrer aller Art und schult die
maximal 12 Teilnehmer in der Bewälti-
gung unvorhergesehener Situationen,
dem Vermeiden von kritischen Fehlern
beim Umgang mit dem Fahrzeug sowie
dem richtigen Einschätzen von Risiken
im Straßenverkehr. Erfahrene und profes-
sionell ausgebildeten Trainer leiten die
Teilnehmer, nach einer theoretischen
Einweisung, bei vorgeschriebenen Fahr-
übungen an, geben Feedback und Erklä-
rungen und stehen für jegliche Fragen
rund um das praktische Fahren zur Verfü-
gung. Berücksichtigung finden dabei na-
türlich auch die unterschiedlichen Erfah-
rungs- und Kenntnisstände der Teilneh-
mer. Neben Lern- und Sicherheitsaspek-
ten sollte auch der Fahrspaß nicht zu
kurz kommen.

Für die ersten Interessierten winkt ein
besonderes Angebot – alle 12 Teilnehmer
des Premierentrainings erhalten eine
Preisermäßigung, statt 80 Euro kostet das
Training nur 55 Euro p. P.,  Anmeldun-
gen unter 03338/700657 oder per
E-Mail an verkehrswachtBAR@aol.com

Kreisverkehrswacht Barnim
lädt zum ersten
Fahrsicherheitstraining ein

Liebe Leser und Leserinnen, im Oktober
2012 wird es wieder ein Projekt der ganz
besonderen Art in Oderberg geben. Schon
das Zirkusprojekt im letzten Jahr, initiiert
durch den Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., zeig-
te, dass gute Projektideen bei den Bürgern
und Bürgerinnen positiven Anklang finden
und es eine rege Teilnahme gibt. Auch der
Zusammenhalt der Vereine und anderen
ehrenamtlich Tätigen aus dem Amtsbereich
Oderberg bei der Organisation und
Durchführung war überwältigend. Rückbli-
ckend auf das Zirkusprojekt darf bemerkt
werden, dass positive Haltung und gute
Ideen zum Zusammenhalt untereinander
führen können. Auch in diesem Jahr soll
ein Projekt in Oderberg die Bürger und
Bürgerinnen animieren gemeinsam etwas
zu machen und dabei Spaß zu haben.

Die Perspektive Oderberg hat gemeinsam
mit aktiven Trägern aus der Region, sowie
ortsansässigen Vereinen ein Projekt entwi-
ckelt, welches die musikalische Seite der
Menschen aus dem Amtsbereich Oder-
berg ansprechen soll.

Das Kulturprojekt „MUSIK MIT UND FÜR

Perspektive Oderberg präsentiert
„Musik mit und für jeden“ – ein Kulturprojekt in Oderberg

JEDEN“ bietet den Besuchern an zwei Ta-
gen die Möglichkeit die verschiedensten
Musik- und Tanzrichtungen kennen zuler-
nen und einmal auszuprobieren. Die Ver-
anstalter legen an diesen zwei Tagen, Sams-
tag den 20. und Sonntag den 21. Oktober,
großen Wert auf Vielfältigkeit. Neben Tanz-
und Instrumentenworkshops wird es auch
für die kleinsten Besucher Angebote ge-
ben, die Lust auf Musik und Tanz machen.
Die Vorbereitungen für das Projektwo-
chenende sind mittlerweile im vollen Gan-
ge. Wer Zeit und Interesse hat sich ehren-
amtlich an diesem tollen Kulturprojekt zu
beteiligen ist herzlich eingeladen sich bei
den Veranstaltern zu melden.  Ansprech-
partner: Jugendarbeiter Franz
Grimm 0173/6193499, franz-
christian.grimm@johanniter.de, Josefine
Gerber 0151/15192541, externe Koordi-
nierung LAP Barnim, josefinegerber@
freenet.de

„Musik ist die gemeinsame
Sprache der Menschheit.“

Henry Wadsworth Longfellow
1807-1882
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Freitag 15. Juni
• 19 Uhr Laternenumzug Treffpunkt

Ecke Weidenweg, im Anschluss Lich-
tergottesdienst in der Golzower Kirche

• ca. 20 Uhr (bzw. bei Einbruch der
Dunkelheit) Lichtershow an der Gol-
zower Kirche

• Disco mit DJ
Samstag 16. Juni
• 15.00 Uhr Eröffnung in der Golzower

Kirche
• 15.30 Uhr Kaffeekonzert der Ebers-

walder Musikschule „Musikschulen
öffnen Kirchen“

• 16.00 Uhr Kinderprogramm Kita Zau-
berlinde Golzow

• ab 16 Uhr Kinderreiten, Kinder-
schminken und mehr

• 16.30 Uhr Zirkus mit Fischers Mario-
nettentheater

• 17.15 Uhr  Kinderkulturprojekt Gitar-
rengruppe mit Jörg

• 17.30 Uhr wird noch nicht verraten
• ab 18 Uhr wird das Tanzbein ge-

schwungen
• ca. 19.00 Uhr Programm der Frauen-

sportgruppe Golzow
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Änderungen lieben wir nicht, lassen sich
aber manchmal nicht vermeiden.
Eintritt frei, Spenden für die Sanierung der
Golzower Kirche erbeten. Wir freuen uns
auf Sie!
Der Gemeindekirchenrat Golzow

Programm des
Kirchendorffestes Golzow
am 15. und 16. Juni

Die freiwillige Feuerwehr Parstein feiert
am 9. Juni ihr 90-jähriges Jubiläum.

Programm
11 Uhr Empfang im Gerätehaus
12.30 Uhr Anreise der Wehren

– Mittag
13 Uhr Antreten der Wehren (Eröff-

nung, Beförderungen,  Aus-
zeichnungen)

14 Uhr Spaßwettkampf
ca. 16 Uhr Siegerehrung
ab 19 Uhr wird das Tanzbein ge-

schwungen!!!
Übertragung EM-Spiel
Deutschland - Portugal

Außerdem auf dem Festplatz (Hof der
Agrar GmbH, Festhalle): Chronik der
FFW Parstein, Oldtimer-Ausstellung (Mo-
torräder), Feuerwehrmobil des KFV, Hüpf-
burg, Kinderschminken, Kaffeetafel

Feuerwehr Parstein
feiert am 9. Juni
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Am Freitag, den 27. April haben sich
die Vereinsmitglieder vom Förderverein
um 18 Uhr auf der RIESA zur Vorstands-
wahl getroffen. Nach dem Rechenschafts-
bericht und Offenlegung der Finanzen
wurde der alte Vorstand verabschiedet
und die Arbeit des selbigen hinreichend
gewürdigt. Einen besonderen Dank
schickten wir zum ehem. Vorsitzenden
Dieter Pohl, der aus gesundheitlichen
Gründen vom Vorstand zurück getreten
ist.  Wir wünschen ihm viel Gesundheit
und danken ihm für die geleistete Arbeit.

Unser neuer Vorsitzender ist Herr Hart-
mut Zepp, Stellvertreter Herr Dr. Klaus
Schulenburg, Kassenwart Frau Anke Mar-
quardt, Schriftführerin Frau Gabriele Die-
bel

 Es wurde angeregt jetzt schon an das 7.
Oderforum 2013 zu denken und Refe-
renten aus, Deutschland, Polen und der
Tschechoslowakei zu ordern. Das bedarf
alles eines großen Zeitaufwands wenn
man bedenkt, dass das halbe Jahr schon
fast wieder vorbei ist

115 Jahre RIESA

Am 6. Mai 1897 wurde das Schiff unter
dem Namen HABSBURG getauft und zu
Wasser gelassen. Fortan fuhr der Damp-
fer bei der Sächsisch-Böhmischen
Dampfschifffahrtsgesellschaft auf der
Elbe. Viele Jahre später wurde er dann auf
den Namen RIESA umbenannt. Als er im
Mai 1945 noch gesprengt wurde sah er
fürchterlich aus aber zwei Jahre später
fuhr er schon wieder auf der Elbe. 1976
wurde der Raddampfer stillgelegt wegen
einem Riss in der Kesselwand und sollte
verschrottet werden. Nur  der damaligen
Idee und Hartnäckigkeit vom Herrn Gün-
ter Hoffmann, dem damaligen Direktor
des Museums, ist es zu verdanken, dass
die RIESA nicht verschrottet wurde und
hier in Oderberg seit 1979 als Museums-
schiff täglich ihre Gäste erfreut. Der Sta-
pellauf vor 115 Jahren wurde gebührend
gefeiert. Wir verlegten an diesem Tag ei-
nen Stolperstein für eine jüdische Familie
aus Oderberg. Daher haben wir die Fei-
erlichkeit mit der RIESA auf einen späte-
ren Termin im Sommer verschoben. Vie-
len Dank für Ihr Verständnis. Der genaue
Termin zum Feiern wird noch rechtzeitig
bekannt gegeben.

Am Sonntag den 6. Mai wurde wie
schon erwähnt ein Stolperstein für Frieda

Neues aus dem
Binnenschifffahrts-Museum Oderberg
Stolperstein zum Gedenken an jüdische Einwohnerin gelegt

Lesser  in Oderberg gelegt. Es bedurfte
fast ein Jahr Vorbereitungszeit. Der Neffe
Thomas Lesser verbrachte seine Kinder-
jahre in der Hermann-Seidel Straße 3.
1943 endete der Lebensweg von Frieda
Lesser in Auschwitz. Familie Lesser lebt
in Berlin und kommt einige Male im Jahr
nach Oderberg um das Andenken für
seine Familie zu pflegen,  auch der jüdi-
sche Friedhof in Oderberg ist ein großes
Anliegen der Familie. Zu der Gedenkfeier
am 6. Mai kamen sie mit ihren Kindern
und Enkeln um der feierlichen Stolper-
steinlegung bei zu wohnen.  Gegen
17 Uhr haben sich auch viele Bürger von
Oderberg,  der Amtsdirektor Herr Hehen-
kamp mit Familie so wie Mitglieder vom
Heimatverein,  Kulturverein und vom
Förderverein Binnenschifffahrtsmuseum
Oderberg eingefunden. Der Kölner
Künstler Gunter Demnik, der die Stolper-
steine aus der Taufe hob,  hatte an die-
sem Tag in Prenzlau , Schwedt und Oder-
berg die Gedenksteine verlegt Es war ein
sehr ergreifender Moment für Familie Les-
ser aber auch für alle anderen Beteiligten.
Die Tochter des Initiators spielte die jüdi-
sche Hymne auf der Trompete, dass gab
dem ganzen noch einen besonderen fei-
erlichen Rahmen. Es wurden bis jetzt
35.000 Steine verlegt,  in 750 Orten und
in 10 Ländern Europas. Der Künstler be-
antwortete im Anschluss noch die Fragen
der Gäste. Somit erfuhren wir, dass oft
auch Kinder, Schüler der oberen Klassen
Anträge für solche Stolpersteine stellen
wie es z.B. in Frankreich der Fall ist.

Schön, dass die Jugend auch dieses
Thema aufgreift denn nie wieder darf so
etwas auf der Welt passieren.  „Shalom
Oderberg“

Am 14. Mai waren wir zur zweiten Ver-
bundstagung des Uckermärkischen Mu-
seumsbundes im Dominikaner Kloster
Prenzlau. Unsere Aufgabe war es über
die 10 tägige Ausstellung  „Schatzkam-
mern der Region“ im Oder-Center
Schwedt im Herbst zu berichten

Am 27. Mai  findet unser nächstes Kon-
zert der Reihe „Musikalische Klänge“ von
14 bis 16 Uhr statt. Diesmal haben wir
den bekannten  Sänger Peter Wieland in
Oderberg zu Gast.  Wir hoffen und wün-
schen uns, dass recht viele Gäste dem
Konzert beiwohnen und es zu einem ge-
lungenen Nachmittag wird.  Für das leib-
liche Wohl sind das Kietzeck mit Frau
Marianne Neumann und die Mitglieder
des Vereins verantwortlich. Es gibt natür-
lich wieder selbstgebackenen Kuchen,
Bier vom Fass und einen Weinstand. Viel
Vergnügen wünschen wir allen Gästen
an diesem Nachmittag.

Vorschau auf den Juni
• Am 2. Juni sind wir mit einem Info-

stand beim Stadtfest in Eberswalde
• Am 9. Juni sind wir zum Hoffest in

Brodowin
• Am 10. Juni ist der Shanty Chor der

Wasserschutzpolizei Brandenburg
e.V. bei den Musikalischen  Klänge im
Museumspark zu hören

• Am 16. Juni 25. Fischer- und Schiffer-
fest am Bollwerk

Bis zur nächsten Ausgabe bleiben oder
werden Sie gesund.

Mit freundlichen Grüßen
Angelika Gauert

Stolperstein für Frieda Lesser
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Lust auf Tanzen, dann kommt in den Ju-
gendclub „Your Eck“ in der Eisenwerkstr.
in Britz am 8. Juni, 18- 22 Uhr
Für alle im Alter von 10-15 Jahren.

Disco in Britz

Rathausinformationen

 Hallo Kids, auch in deinem Ort gibt es
einen Jugendclub , einige von euch wer-
den ihn schon kennen, andere noch
nicht! „Your Eck“ heißt er, hier könnt ihr
euch mit euren Freunden treffen, spielen
und eure Freizeit verbringen.  Immer
montags und dienstags von 15.00 -
18.00 Uhr Hier warten Kicker, Dartschei-
be,  Tischtennisplatte und seit kurzem
auch PC´s auf euch!!

Elke Lewerenz
Die Johanniter

Jugendclub lockt

25.06.-29.06. Feriencamp , für alle ab 10
Jahre (Kosten 50  Euro)

03.07. Kino,  für alle ab 8 Jahre
(Kosten 5 Euro)

10.07. Klettern im Kletterwald
Schorfheide, ab 8 Jahre
(Kosten 5 Euro)

14.07. Kanutour, ab 12 Jahre
(Kosten 10 Euro)

17.07. Museum Berlin, für alle
ab 8 Jahre (Kosten 5 Euro)

Weitere Informationen erhalten Sie bei
Elke Lewerenz unter der Telefon Nummer
01706167134

Programm für die
Sommerferien
vom Jugendclub Britz

14.30 bis 1.00 Uhr, Ort: Festplatz hinter
dem alten Feuerwehrhaus

• Schminken, Basteln, Büchsenwerfen
• Kuchen- Cafè
• ca. 15.30 Kindertheater „Nobel Po-

pel“
• Akrobatik-, Show- und Tanzeinlagen
• DJ + Live band „SOWIESO“
• Grill- und Getränkestation
…und vielen Überraschungen…

Kinder- und Dorffest
am 9. Juni in Sandkrug Voraussichtliche

Termine der Sitzungen
• Finanz- u. Sozialausschuss Britz 04.06.12 18.00 Uhr

Amtsverwaltung, Kämmerei,
Eisenwerkstr. 11, Raum 2.21

• Bauausschuss Chorin 05.06.12 19.00 Uhr
Sandkrug, Gemeindehaus,
Angermünder Str. 36

• Bauausschuss Britz 05.06.12 18.00 Uhr
Britz, Heimatstube, Joachimsthaler Str. 6

• Gemeindevertretung Liepe 05.06.12 19.00 Uhr
Gaststätte „Zur Guten Hoffnung“, Waldstr.2

• Stadtverordnetenversammlung Oderberg 06.06.12 19.00 Uhr
ehem. Rathaus Oderberg, Sitzungsraum,
Berliner Str. 89

• Sozialausschuss Oderberg 06.06.12 19.00 Uhr
ehem. Rathaus Oderberg, Sitzungsraum,
Berliner Str. 89

• Amtsausschuss 07.06.12 19.00 Uhr
Britz, Rathaus,   Eisenwerkstr. 11

• Hauptausschuss Hohenfinow 11.06.12 18.00 Uhr
Hohenfinow, Querhaus,  Am Anger 33

• Gemeindevertretung Niederfinow 14.06.12 19.00 Uhr
Niederfinow, Gemeinderaum, Choriner Str. 1

• Gemeindevertretung Parsteinsee 18.06.12 19.00 Uhr
Lüdersdorf, Gemeindehaus, Dorfstr. 50

• Haupt- und Finanzausschuss Chorin 18.06.12 19.00 Uhr
Sandkrug, Gemeindehaus
Angermünder Str. 36

• Hauptausschuss Liepe 19.06.12 19.00 Uhr
Sportlerheim, Am Sportplatz, 16248 Liepe

• Gemeindevertretung Lunow-Stolzenhagen 19.06.12 19.30 Uhr
Stolzenhagen, E.-Thälmann-Str. 19

• Bauausschuss Oderberg 20.06.12 19.00 Uhr
ehem. Rathaus Oderberg, Sitzungsraum,
Berliner Str. 89

• Gemeindevertretung Hohenfinow 21.06.12 19.00 Uhr
Hohenfinow, Querhaus, Am Anger 33

• Gemeindevertretung Britz 25.06.12 19.30 Uhr
Britz, Heimatstube, Joachimsthaler Str. 6

• Hauptausschuss Niederfinow 26.06.12 18.00 Uhr
Niederfinow, Gemeinderaum, Choriner Str. 1

• Finanzausschuss Oderberg 27.06.12 19.00 Uhr
ehem. Rathaus Oderberg, Sitzungsraum,
Berliner Str. 89

• Gemeindevertretung Chorin 28.06.12 19.00 Uhr
Sandkrug, Gemeindehaus Angerm. Str. 36

Änderungen vorbehalten
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